
Pressemitteilung      zum 1. Dezember 2020 
 

Ehrung zum 125. Geburtstag von Dr. Walter Jacobsen, Hamburg (1895 – 1986) 
 
Der Psychologe Dr. Walter Jacobsen wirkte bis kurz vor seinem Tod, trotz 
fortschreitender Erblindung, unermüdlich für die Ausbreitung und Vertiefung politischer 
Bildung und die Verständigung mit anderen Völkern. Walter Jacobsen stand von Anfang 
an im Widerstand zum NS-Regime, wofür auch seine Emigration nach Schweden ein 
Zeichen setzte. Nach dem Krieg arbeitete er als erster und lange Zeit einziger 
Psychologe am Aufbau der Bundeszentrale für politische Bildung mit. 
 
Dr. Walter Jacobsen gründete am 5. Juni 1946 in Hamburg den Berufsverband 
Deutscher Psychologen mit 21 Mitgliedern, heute gehören dem Verband (BDP) über 
11.000 Mitglieder in Landesgruppen und Sektionen an. Der BDP hat seinen Sitz in 
Berlin-Mitte in unmittelbarer Nähe von Ministerien und Bundestag. 
 
Um das Vermächtnis von Dr. Walter Jacobsen dauerhaft zu sichern, und um sein der 
Politischen Psychologie und der politischen Bildung gewidmetes Lebenswerk 
fortzuführen, wurde am 5. Juni 1987 die Walter-Jacobsen-Gesellschaft e.V. (WJG) ins 
Leben gerufen. 
 
Ganz im Geiste von Walter Jacobsen sieht die WJG ihre Aufgabe auch 
in der Förderung sozialer Verantwortung und der Verständigung zwischen den 
Kulturen. So stiftet sie seit 1988 einen nicht unerheblichen Teil des 
Preisgeldes für den „Olof-Palme-Friedenspreis“, mit dem im Landkreis Stormarn 
die SPD alljährlich beispielhafte soziale und humanitäre Projekte und Initiativen 
ehrt. Für die Preisträger konnten bisher stets namhafte Festredner gefunden 
werden wie u.a. Egon Bahr, Franz Thönnes, Günther Gaus, Hans Jochen Vogel, Ruth 
Jacoby, Carl Tham, Olaf Scholz, Jean Asselborn, Gesine Schwan, Mats Hellström u.v.a. 
 
Der Erste Walter-Jacobsen-Preis wurde am 20.03.2015 an der Universität Duisburg-
Essen verliehen und zwar an: Dr. Sabine Achour, Dr. Susann Gessner, Prof. Dr. 
Andreas Eis, Dr. David Salomon und Jessica Schattschneider. Der Preis würdigt 
Forschungsarbeiten zur Leitfrage: „Wie kann erreicht werden, dass sich Jugendliche zu 
selbstständigen Persönlichkeiten mit politischer Urteilskraft entwickeln und in erhöhtem 
Maße bereit sind, sich in Staat und Gesellschaft verantwortlich und engagiert 
einzusetzen?“ siehe http://dvpb.de/aktivitaeten/walter-jacobsen-preis/. 
 
Zum 100. Jubiläum der Hamburger Universität erschien eine Kurz-Biographie 
über Dr. Walter Jacobsen (siehe Anhang). 
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